
Fortbildungs- und Professionalisierungsprojekt für wissenschaftliche
Nachwuchskräfte aus Zentralasien im Bereich der Politikwissenschaft und
Nachbardisziplinen

Initiative: Zwischen Europa und Orient - Mittelasien/Kaukasus im Fokus der Wissenschaft

Bewilligung:  29.03.2007

Laufzeit:  3 Jahre

Das auf frühere Förderungen aufbauende Fortbildungs- und Professionalisierungsprojekt wendet sich
an zentralasiatische Nachwuchswissenschaftler vor allem aus der Politikwissenschaft, aber auch aus
den Rechts- und Wirtschaftswissenschaften. Geplant sind im Einzelnen fünf zeitlich, inhaltlich und
organisatorisch aufeinander bezogene Bausteine: 1. zwei dreiwöchige Sommerkurse zum Thema "Germany,
the EU, and Central Asia" in Gießen/Berlin; 2. zwei Workshops in Bischkek bzw. Taschkent; 3. halbjährige
Forschungsaufenthalte in Deutschland für die sechs besten Nachwuchswissenschaftler im Rahmen
einer Stipendiatengruppe; 4. Teilnahme zentralasiatischer Wissenschaftler an einer Konferenz- und
Workshopserie zu den Beziehungen zwischen der EU und Asien; 5. Abschlusskonferenz zur Intensivierung
des Dialogs mit deutschen und europäischen Wissenschaftlern. Koordinatorin des Vorhabens ist Iwona A.
Hanska, M. A.

Projektbeteiligte

Prof. Dr. Reimund Seidelmann
Universität Gießen
Zentrum Entwicklung und Umwelt (ZEU)
Giessen

Es werden die Institutionen genannt, an denen das Vorhaben durchgeführt wurde, und nicht die aktuelle Adresse.
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